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Aus dem Vorstand

Vorwort unserer 1. Vorsitzenden

Viele kleine Leute an vielen kleinen Orten, die viele kleine Schritte tun,
können das Gesicht der Welt verändern, 

können nur zusammen das Leben besteh‘n.
Gottes Segen soll sie begleiten, wenn sie ihre Wege geh‘n.

Afrikanisches Sprichwort 

Liebe Mitglieder,

obwohl es draußen immer noch warm ist und die Son-
ne mit ihren Strahlen die Natur ein wenig verwöhnt, 
steht der Winter vor der Türe. Wir können auf einen 
warmen, aber auch leider sehr trockenen Sommer zu-
rückblicken. Vielleicht finden wir jetzt Zeit, ein wenig zu 
verweilen und auf unsere Aktivitäten der letzten Mona-
te zurückzublicken. Die Mitarbeiter*innen unserer Le-
benshilfe haben das bereits getan und viele Beiträge für 
dieses Blinklicht sind so entstanden. Diese finden Sie 
nun auf den folgenden Seiten und ich wünsche Ihnen 
und Euch mit dieser Ausgabe unserer Mitgliedszeitung 
eine gute Unterhaltung.

Vom Vorstand Ihrer Lebenshilfe gibt es auch einiges zu 
berichten. Hervorstechend ist dabei aber die gute Mit-
arbeit unserer neuen Vorstandsmitglieder. Herr Brückner bringt sich in Alzenau und 
Mömbris als Ansprechperson der Integrativen Kindertagesstätten ein und ist damit eine 
große Unterstützung für beide Seiten. Frau Dr. Koch und Herr Schleicher haben es sich zur 
Aufgabe gemacht, unsere Selbstvertreter zu unterstützen. So konnte am 21.10.22 nach 
einiger Vorbereitungszeit die Wahl der Selbstvertreter durchgeführt werden. Mehr dazu in 
dieser Ausgabe. Wir freuen uns auf die Mitarbeit der Selbstvertretung in unserem Vor-
stand. 

Ein langgehegter Wunsch des Vorstands, auch mehr im Raum Alzenau sichtbar zu wer-
den und als ein Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen, ist nun mit unseren Sprechta-
gen in Erfüllung gegangen. Wir freuen uns, mit Frau Mantwill eine engagierte Mitarbeiterin 
als Ansprechpartnerin vor Ort gefunden zu haben. Mehr Informationen zu unserer neuen 

Außenstelle finden Sie auf Seite 10 in dieser Ausgabe.

Fachkräftemangel ist ein großes Thema in der Behindertenhilfe. Werkstätten und vor al-
lem die Wohnangebote sind davon sehr stark betroffen. Wohl tangiert uns dieses große 
Problem auch, aber mit einer guten Öffentlichkeitsarbeit und einer gezielten Werbekam-
pagne konnten wir einige Lücken schließen.
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Aus dem Vorstand

Der Landesverband der Lebenshilfe Bayern feiert dieses Jahr seinen 60. Geburtstag 
und viele Aktionen haben bereits das Festjahr begleitet. Auch unsere Lebenshilfe war bei 
der Aktion „Fußspuren“ mit den Integrativen Kindertagesstätten und den Including Stepps 
vertreten. Die Filmbeiträge dazu werden auch auf der Mitgliederversammlung der Lebens-
hilfe Bayern im November zu sehen sein bzw. wurden bereits veröffentlicht. 

Denke ich an dieses Jubiläum und die vielen Aktionen, dann denke ich auch an Barbara 

Stamm. Es war ihr so wichtig, dass die ganze Lebenshilfe-Familie in die Aktivitäten mit ein-
bezogen wurde, Spaß und Freude finden konnte. Frau Stamm war bereits längere Zeit 
sehr krank und wir vom Landesvorstand haben uns nicht wenig Sorgen um sie gemacht. 
Sie wollte nicht aufgeben und sie schonte sich nie. Sie war immer für ihre Lebenshilfe da. 
Sie finden einen Nachruf im weiteren Verlauf dieser Ausgabe.

Das Vermächtnis von Barbara Stamm ist reichhaltig und voller Aufgaben. Diese müssen 
und sollten ernstgenommen werden. Die eigene Betroffenheit spricht immer die Wahrheit 
und ist einer der Pfeiler, auf dem die ganze Behindertenhilfe steht. Fachleute, Einrich-
tungsträger und Leitungen, die Einrichtungsanbieter und das Personal werden zuneh-
mend mehr aufeinander angewiesen sein. Die Elternschaft und auch die Behinderungsbil-
der verändern sich. Es gibt nicht „den“ Menschen mit Behinderung, sondern wir sind alle 
so individuell in unseren Bedürfnissen, wie jeder andere Mensch es auch sein darf. Wir 
werden sehen, was das Bundesteilhabegesetz am Ende wirklich verändern kann und für 
jeden in seinen Bedürfnissen bringen wird. Fakt ist dabei aber auch, dass wir die finanziel-
le Unterstützung der Leistungsträger dazu benötigen und auch das Thema Fachkräfte-
mangel entsprechend angegangen werden muss. 

Ich hoffe und wünsche mir, dass ich Ihnen und Euch in der nächsten Ausgabe immer noch 
nur Positives aus unserer Lebenshilfe und unseren Einrichtungen berichten kann. Wir 
vom Vorstand, gemeinsam mit der Geschäftsleitung und allen Mitarbeiter*innen, arbeiten 
daran und werden unser Bestes geben.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch im Namen des gesamten Vorstands und der 
Geschäftsleitung eine gute Zeit, immer eine warme Stube und ein warmes Essen. Bleibt 
alle gesund oder werdet bald wieder gesund. Genießt die Zeit des Lichts und ab und zu 
vielleicht auch ein wenig mehr Ruhe und vor allem Zeit mit- und füreinander. 

Ebenso wünschen wir Ihnen/Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesun-

des neues Jahr!

Ihre/Eure
Kirsten Simon
Vorsitzende 
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Aus der Lebenshilfe

Willkommen in unserer Außenstelle in Alzenau!

Seit Anfang des Jahres bietet die Lebenshilfe Aschaffenburg immer montags in den Räum-
lichkeiten des Logopädie Zentrums Alzenau eine Außenstelle zur Beratung und Unter-
stützung für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige. 

Seit 1. Juli 2022 wird diese Stelle von Jacqueline Mantwill ausgefüllt, pädagogische Mitar-
beiterin bei den Offenen Hilfen. 

Ihr Auftrag ist es, für Familien, Betroffene und Netzwerkpartner*innen vor Ort eine An-
sprechperson zu sein, ganz unter dem Motto „Beratung & Vernetzung“. Sie informiert 
sowohl über die Angebote der Lebenshilfe Aschaffenburg allgemein als auch im Speziellen 
über die Angebote der Offenen Hilfen. Außerdem berät sie zu sämtlichen behinderungs-
spezifischen Themen. 

Sie wollen die Außenstelle kennenlernen, haben ein Anliegen oder Fragen? 
Dann kommen Sie vorbei oder nehmen Sie Kontakt auf.

Bürozeiten

montags 11:00 - 16:00 Uhr

Kontakt

Offene Hilfen - Außenstelle Alzenau
Logopädie Zentrum Alzenau
Hanauer Str. 7
63755 Alzenau

Telefon: 0179 6693167
E-Mail: beratung@lebenshilfe-aschaffenburg.de

Neue Außenstelle der Offenen Hilfen in Alzenau

Auf dem Foto von links nach rechts:

Stephan Noll (Erster Bürgermeister 
Alzenau), Katharina Christl (Leitung 
Offene Hilfen), Jacqueline Mantwill 
(pädagogische Mitarbeiterin Offene 
Hilfen), Britta Olbrich (Logopädie 
Zentrum Alzenau), Kirsten Simon 
(1. Vorsitzende Lebenshilfe 
Aschaffenburg)

Einweihung der Außenstelle 

am 21. November 2022
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Aus der Lebenshilfe

Wir sagen ein großes

Dankeschön

an alle, die die Lebenshilfe Aschaffenburg in den letzten Monaten unterstützt haben, sei 
es durch Sach– oder durch Geldspenden.

Stellvertretend für alle Spender*innen danken wir 

� Kampfmann Inneneinrichtungen GmbH
� AluTechnik GmbH
� Bozem & Häcker GmbH
� Robert Eidenschink
� Juliane und Klemens Kunkel
� Christiane und Michael Fecher
� Werner Hörnig
� Deutsche Bank AG (Social Day)

Schon im Voraus sagen wir

Danke

allen, die uns bei der Anschaffung neuer Sitzmöbel für die Betreuten in der Tagesför-

derstätte unterstützen möchten.

Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Aschaffenburg:

IBAN DE43 7955 0000 0000 0566 63
BIC BYLADEM1ASA
Verwendungszweck: Tagesförderstätte

Wenn Sie uns Ihre vollständige Adresse mitteilen, senden wir Ihnen gerne eine Spenden-

quittung zu.  Bei einer Spende bis 200,- Euro genügt dem Finanzamt der Überweisungs-
beleg.

Die Betreuten der Tagesförderstätte bedanken sich im Voraus für Ihre Spende!
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Aus der Lebenshilfe
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Samstag, 04.03.2023 Kinderkleiderbasar und Tag der offenen Tür

mit großer Hüpfburg und Spiel und Spaß für Kinder 
in der Integrativen Kindertagesstätte Hundertmorgenwald, 
Mömbris

Samstag, 06.05.2023 Alle(s) zusammen!

von 13 bis 17 Uhr
am blauen Klavier im Schöntal, Aschaffenburg

Samstag, 17.06.2023 6-Stunden-Lauf

von 11 bis 17 Uhr
Ort wird noch bekanntgegeben

Alle Informationen zu weiteren Terminen aus unseren Einrichtungen und Diensten sowie die 
Ferien– und Schließzeiten finden Sie auf unserer Internetseite: 

www.lebenshilfe-aschaffenburg.de

Termine 2023

Aus der Lebenshilfe

Sie wollen mehr sehen?

Sind Sie bereits Mitglied der Lebenshilfe Aschaffenburg?

Dann erhalten Sie das Blinklicht mit einer E-Mail an

geschaeftsstelle@lebenshilfe-aschaffenburg.de 

Falls Sie noch kein Mitglied sind, können Sie es jederzeit werden. Mit Ihrer Mit-
gliedschaft können Sie die Zukunft der Lebenshilfe mitgestalten und stärken die 
Stellung der Menschen mit Behinderung in unserer Gesellschaft. 

Beitrittserklärungen erhalten Sie in der Geschäftsstelle der Lebenshilfe 
Aschaffenburg.
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Aus der Heilpädagogischen Tagesstätte

Endlich! Nach längerer coronabedingter Pause besuchen 
uns die Teams der Malteser Therapiebegleithunde 

Aschaffenburg wieder an regelmäßigen Terminen am Nach-
mittag in unseren Gruppen der Heilpädagogischen Tages-
stätte.

Wir freuen uns immer wieder auf’s Neue auf die Besu-

che von:

Gaby mit Watson, 
Ayse mit Charly, 
Uli mit Momo, 
Imelda mit Joy, 
Michi & Caro mit Mila,  
Isabelle mit Robin 
und Nina mit Wallace. 

Integriert in die heilpädagogische Arbeit unserer Tagesstätte 
schaffen die Therapiebegleithunde anregende Spielumge-
bungen, schenken Lebensfreude, fördern Sozialkontakte, er-
leichtern den Ausdruck von Gefühlen, setzen Sinnes- und 
Bewegungsanreize, ermöglichen Körperkontakt, bauen 
Ängste ab, lösen Spannungen und helfen zu kommunizieren. 

Herzlichen Dank an alle Therapiehundeführer*innen 

und ihre Therapiebegleithunde für ihren engagierten eh-
renamtlichen Einsatz in unserer Einrichtung – wir freuen uns 
schon sehr auf Euren nächsten Besuch :-).

Tanja Einicke-Merker
stv. Tagesstättenleitung 

Tierische Freu(n)de für unsere Kinder
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Aus der Tagesförderstätte

Gruppenübergreifend wurde für alle drei Gruppen ein 
fahrbares und rollstuhlgeeignetes Hochbeet aus Palet-

ten gebaut, das mit verschiedenem Gemüse, Kräutern 
und Salaten bepflanzt wurde. 

Die gute Komposterde wurde von der GBAB Aschaffen-

burg gespendet. Vielen Dank hierfür und für den netten 
Empfang!

Gloria Schütz 
Gruppenleitung Gr. 3

Unser Jahresprojekt 2022 zum Thema

„Woher kommt unser Essen?“

Sie wollen mehr sehen?

Sind Sie bereits Mitglied der Lebenshilfe Aschaffenburg?

Dann erhalten Sie das Blinklicht mit einer E-Mail an

geschaeftsstelle@lebenshilfe-aschaffenburg.de 

Falls Sie noch kein Mitglied sind, können Sie es jederzeit werden. Mit Ihrer Mit-
gliedschaft können Sie die Zukunft der Lebenshilfe mitgestalten und stärken die 
Stellung der Menschen mit Behinderung in unserer Gesellschaft. 

Beitrittserklärungen erhalten Sie in der Geschäftsstelle der Lebenshilfe 
Aschaffenburg.
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Aus der Integrativen Kindertagesstätte
Himmelszelt

Können Sie sich vorstellen, was sich hinter diesem Begriff ver-
birgt? Im Mai 2022 hatten wir in unserem Himmelszelt eine 
Woche lang Besuch von tierischen Gästen. Fünf Hühner vom 
Hühnerhof Lüft aus Seligenstadt verbrachten ihren Kurzur-
laub im Rahmen der Aktion „Rent-a-Huhn“ in unserer Kita.

Zusammen mit den Kindern wurde im Garten der Zaun aufge-
stellt und das Hühnerhaus eingerichtet. Jeden Morgen muss-
ten das Hühnerhaus und die Hühnerstange, auf der die Hüh-
ner nachts schliefen, gesäubert werden, Futter- und Wasserbe-
hälter mussten neu befüllt und die Eier eingesammelt werden.

Es war für die Kinder sehr spannend und in-
teressant, die Hühner während des Tages zu 
beobachten. Wenn die Kinder vorsichtig auf 
die Hühner zugingen, dann ließ sich das eine 
oder andere Huhn sogar streicheln. Die 
Hühner fühlten sich sehr wohl bei uns und 
so konnten wir jeden Tag drei bis vier Eier 
einsammeln. Das Ei auf dem Bild ist das ers-

te Ei, das die Hühner in der Kita gelegt haben.

Abends mussten die Hühner dann in das Hühnerhaus gelockt werden und die Tür für die 
Nacht verschlossen werden. 

Rent-a-Huhn
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Wie ja alle wissen, liegen uns die Bienen sehr am Herzen. Da hat es uns sehr gefreut, dass 
wir auf den wohl schon im ganzen Markt Mömbris bekannten „Bienen-Did“ aufmerksam 
gemacht wurden. Gut, dass wir mittlerweile schon so gut vernetzt sind und es im Markt 
Mömbris eben immer jemanden gibt, der jemanden kennt, der jemanden kennt. Markt 
der Möglichkeiten eben. Und da wir dringend jemanden gesucht haben, der sich so richtig 
gut mit Bienen und Co. auskennt, waren wir froh, dass sich besagter Bienen-Did, mit bür-
gerlichem Namen Dietmar Kampfmann, als so nett und spontan herausgestellt hat, dass 
er sofort bei uns vorbeigeschaut hat. Natürlich hatten wir ganz schnell ganz viele Ideen, 
die wir mit den Kiddis umsetzen wollten. Vor unserem Büro sollte unser neues Bienen 

Habitat entstehen, wo ganz viele Wildbienen Nahrung finden sollen. Gut, vor unserem 
Bürofenster wird es dann halt ein bisschen brummen, aber das nehmen wir gerne in Kauf.

Zum Glück hatten wir von unserem Projekt „Geheimnisvolles Erdreich“ noch ein bisschen 
Muttererde übrig, die konnten wir schon mal sehr gut gebrauchen. Und wie kann man Er-
de am besten von A nach B bringen? Natürlich mit Schubkarren. Also durften alle Kinder 
ihre eigenen Schubkarren von zu Hause mitbringen. Der Markt Mömbris kam mit einem 
großen Laster vorbei und hat Steine und Sand geliefert. 

Als alle Kinder vom Frühstück gestärkt waren, konnte es losge-
hen. Wir haben die Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt, so konn-
ten auch die, die keine Schubkarren dabei hatten, mithelfen. 
Als erstes mussten erstmal die ganzen großen Steine, die Bie-
nen-Didi mitgebracht hat, aus dem Auto geladen und zum Beet 
gebracht werden. Puuh, da waren ganz schöne Brummer da-
bei. Gemeinsam haben wir es natürlich geschafft. Auch die gan-
ze Erde musste hergeschafft werden. Alle waren mit Eifer dabei 
und bald gab es einen regelrechten Schubkarren-Stau in der 
Heiligenwiese. 

Die anderen Hundertmorgenwald-Kinder, die innerhalb des Ki-
tagartens spielten, waren in dieser Zeit nicht untätig. Jeder 
durfte sich ein eigenes kleines Bienenhotel zusammenbauen. 
Die sind richtig toll geworden. 

So ist der Vormittag ruck zuck vorbei gewesen und nach einem 
stärkenden Mittagessen haben wir uns noch mal an die Arbeit gemacht und ich finde, es 
kann sich wirklich sehen lassen. Unser Bienen Habitat ist einfach klasse geworden. Jetzt 
heißt es abwarten und beobachten, ob schon bald ein paar summende Bewohner einzie-
hen. Aber da sind wir uns ganz sicher. 

Tanja Michels
Integrative Kindertagesstätte Hundertmorgenwald

Ein toller Tag mit dem „Bienen-Did“

Aus der Integrativen Kindertagesstätte 

Hundertmorgenwald
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Aus den Offenen Hilfen

Wenn Mitarbeiter*innen des ersten Arbeitsmarktes auf Mitarbeiter einer Werkstatt für 
Menschen mit Handicap treffen, bringt das viele Überraschungen und „Aha-Erlebnisse“ 
mit sich. 

Ein solches Treffen fand am 14. Oktober 2022 im Treffpunkt Mensch der Lebenshilfe 
statt.

Mitarbeiter*innen der Deutschen Bank Filiale Aschaffenburg und Ehrenamtliche mit 

und ohne Handicap werkelten hier gemeinsam in verschiedenen Workshops. 
Sie erarbeiteten

� eine Bank für das Außengelände,
� einen Bollerwagen für die Öffentlichkeitsarbeit der Lebenshilfe bei Festveranstaltun-

gen,
� eine große, mobile Malwand,
� unterschiedliche Beschäftigungsmaterialien für Menschen mit schweren Einschrän-

kungen.

Selbstverständlich gehörte dazu die Vorbereitung eines gemeinsamen Vespers, schmack-
haft zubereitet und herrlich angerichtet! 

Hier trafen Lebenswelten aufeinander, die sich im Alltag selten berühren. Im gemeinsa-
men Tun auf Augenhöhe, mit vielschichtigem Gesprächsstoff und häufigem Lachen.
In der Schlussrunde bekräftigten 
alle ihren Wunsch, im nächsten Jahr 
wieder zusammen zu kommen.

Die Filialleiterin übergab eine 
Spende in Höhe von 800.- €. 
Wir sagen ganz herzlichen Dank 

für diesen sehr gelungen Tag und 
die großzügige Spende! 

Selma Mattern Katharina Christl
Ehrenamtskoordination Leitung Offene Hilfen

Social Day im Treffpunkt Mensch
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Heilpädagogische Tagesstätte

an der Comenius-Schule

Bessenbacher Weg 125

63739 Aschaffenburg

Tel.: 0 60 21/44 638-0

Tagesförderstätte

Wallstadter Str. 11

63811 Stockstadt

Tel.: 0 60 27/40 15 16

Offene Hilfen

Bayreuther Str. 9

63743 Aschaffenburg

Tel.: 0 60 21/30 68-12

Außenstelle:

im Logopädie Zentrum Alzenau

Hanauer Str. 7

63755 Alzenau

Tel.: 0179/6693167

Interdisziplinäre Frühförderstelle

(in Trägergemeinschaft)

Liebigstr. 2

63743 Aschaffenburg

Tel.: 0 60 21/38 660-0

www.lebenshilfe-aschaffenburg.de

@lebenshilfe.aschaffenburg

@lebenshilfe.aschaffenburg

@LHAschaffenburg

Geschäftsstelle

Bayreuther Str. 9

63743 Aschaffenburg

Tel.: 0 60 21/30 68-0

Integrative Kindertagesstätte 

Himmelszelt

Hockstr. 25

63743 Aschaffenburg

Tel.: 0 60 21/97 07 75

Integrative Kindertagesstätte 

Kunterbunt

Schlehenweg 9

63755 Alzenau

Tel.: 0 60 23/31 01 23

Integrative Kindertagesstätte 

Hundertmorgenwald

Zur Heiligenwiese 2 

63776 Mömbris 

Tel.: 0 60 29/600 21 99

Unsere Einrichtungen und Dienste
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Impressum

Vielen Dank allen Mitarbeiter*innen der Lebenshilfe Aschaffenburg und allen an-

deren, die an unserer Vereinszeitschrift mitarbeiten!

Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2023.

Texte, Fotos und Leserbriefe für die nächste Ausgabe müssen per E-Mail an 

oeffentlichkeitsarbeit@lebenshilfe-aschaffenburg.de geschickt werden.

Bitte schicken Sie Ihre Texte als Word-Datei. Fotos schicken Sie bitte einzeln und in einer 

hohen Auflösung. Die Einverständniserklärung zur Veröffentlichung von Fotos der Abge-

lichteten muss vorhanden sein.

Redaktionsschluss ist am 23. Juni 2023.

Der Herausgeber der Zeitschrift Blinklicht ist:

Lebenshilfe Aschaffenburg e.V. 

für Menschen mit Behinderung

Schwerpunkt geistige oder mehrfache Behinderung

Bayreuther Straße 9

63743 Aschaffenburg

Redaktion:

Jörg Veith (Kaufmännischer Leiter)

E-Mail: joerg.veith@lebenshilfe-aschaffenburg.de

Telefon: 0 60 21 – 30 68 11

Kristin Specht (Qualitätsbeauftragte)

E-Mail: kristin.specht@lebenshilfe-aschaffenburg.de

Eine Veröffentlichung und Vervielfältigung ohne Rücksprache ist untersagt!

Mitglieder der Lebenshilfe bekommen das Blinklicht kostenlos.

Alle anderen können das Blinklicht für 5 Euro kaufen.

In der Geschäftsstelle der Lebenshilfe Aschaffenburg.

Das ist im Haus der Lebenshilfe in der Bayreuther Straße 9

in Aschaffenburg im 1. Stock.

In den Texten im Blinklicht steht immer nur die Meinung der Person,

die den Text geschrieben hat. 

Das ist nicht immer die Meinung der gesamten Lebenshilfe Aschaffenburg e.V.

Fotos: Lebenshilfe Aschaffenburg e.V.

Auflage: 420 Exemplare

Druck: Druckerei Köhler in Hösbach-Bahnhof
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Bayreuther Straße 9

63743 Aschaffenburg

Tel. 0 60 21/30 68-0

Fax 0 60 21/30 68-24

geschaeftsstelle@lebenshilfe-aschaffenburg.de

www.lebenshilfe-aschaffenburg.de


